


zurückgezogen zugewandt 
Klosterfrauen heute  

25. April – 4. Oktober 2026

Zum 1100-Jahr Jubiläum der Heiligen Wiborada von St. Gallen widmet sich die 
Studioausstellung ganz besonderen Frauen, die sich wie Wiborada für einen 
spirituellen Lebensweg entschieden haben. Sie erzählen vom Leben im Klos-
ter, ihrem Wirken als Eremitin oder von ihren Erfahrungen als mobile Inklusin. 
Es sind Frauen, die ihr Dasein selbstbestimmt und mit innerer Stärke in den 
Dienst eines grösseren Ganzen stellen, sich der Kontemplation, aber auch 
der Gemeinschaft und damit auch unserer Gesellschaft widmen.

Die Welt ins Museum.  
Vom Handeln, Sammeln und Entdecken 

8. November 2025 – 5. Juli 2026

In der Jahreshauptausstellung formen Kulturgüter aus aller Welt Geschichte. 
Sie zeugen von der engmaschigen globalen Verflechtung der Ostschweiz. Die 
Ausstellung entführt Sie zuerst in die Aufbruchstimmung des 19. Jahrhunderts, 
als technologische Errungenschaften, wissenschaftliche Einblicke in die Natur 
und die Weltwirtschaftsidee ein grandioses Zukunftsprojekt versprachen. Das 
ist auch die Geburtsstunde des heutigen Kulturmuseums mit seiner bedeut-
samen ethnologischen Sammlung. Was erzählt diese uns heute? 

Kulturmuseum St. Gallen

Guets Neus! 
20. November 2026 – 14. Februar 2027

«The same procedure as every year …» Die Studioausstellung geht kulturver-
gleichend der Frage nach, weshalb verschiedenste Gesellschaften rund um 
den Globus immer und immer wieder unermüdlich Neuanfänge feiern. Wie 
kann man vor diesem Hintergrund auf die Idee kommen, die Zeit verlaufe 
linear? Wie so oft sind es auch in dieser Ausstellung die unterschiedlichen 
Perspektiven auf die Welt, die reizvoll und erkenntnisreich das Verständnis 
des Kulturwesens Mensch erweitern mögen.

Stereotypes: Neanderthalerin 
5. September 2026 – 25. April 2027

Was, wenn unsere Vorstellungen von der Steinzeit von Klischees geprägt sind? 
Diese Ausstellung nimmt gängige Bilder von Neanderthaler-Gesellschaften 
auseinander und setzt sie neu zusammen. Die Ausstellung rückt Frauen, Kinder  
und ältere Menschen ins Zentrum. Vier Neanderthalerinnen begleiten als per- 
sönliche Erzählerinnen durch ihren Alltag und berichten von Geburt, Arbeit, 
Verlust und Zusammenhalt. Ein Fenster zur laufenden Altsteinzeit-Forschung 
stellt zudem den regionalen Bezug zur Ostschweiz her. 

Eintrittspreise
12.-	 Erwachsene
10.-	 AHV/IV-Bezüger mit Ausweis
    	 Gruppen ab 8 Personen
6.-	 Lernende und Studierende
5.-	 KulturLegi
gratis	 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten
10 – 17 	 Di – So
10 – 19	 Mi

Museumstrasse 50
9000 St. Gallen
Schweiz

+41 71 242 06 42
info@kulturmuseumsg.ch
kulturmuseumsg.ch
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Eine Wanderausstellung des Neanderthal Museums, Mettman (Deutschland)


